
aufnehmen konnten, Unterhaltsrente für geschiedene Ehegatten) erhalten die 
neue Mindestrente von 270 Mark.
- Die Mindestrente für Unfallrentner mit einem Körperschaden ab 662/з Pro­
zent wird von 300 Mark auf 340 Mark erhöht. Unfallrenten sind von der neuen 
Mindestrente abzuleiten, wenn der erzielte Verdienst nicht höher war.
- Die Kriegsbeschädigtenrente wird von 300 auf 340 Mark erhöht.

5. Die Leistungen der Sozialfürsorge werden ab 1. Dezember 1979 weiter ver­
bessert.
- Die Unterstützungssätze der Sozialfürsorge werden 

für alleinstehende Bürger
von 200 Mark auf 230 Mark 

für Ehepaare 
von 300 Mark auf 360 Mark 
erhöht.
- Der Höchstbetrag der Sozialfürsorgeunterstützung je Familie (Sozialfürsorge­
sätze und Mietbeihilfen) wird von 360 Mark auf 420 Mark erhöht.

Die Rechtsvorschriften werden vom Ministerrat der DDR in Übereinstim­
mung mit dem Bundesvorstand des FDGB erlassen.

Beschluß vom 25. September 1979

Gemeinsames Kommunique über die Ergebnisse 
des offiziellen Freundschaftsbesuches 

einer Partei- und Regierungsdelegation 
der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken 

in der Deutschen Demokratischen Republik

Auf Einladung des Zentralkomitees der SED, des Staatsrates und des Mini­
sterrates der DDR weilte eine Partei- und Regierungsdelegation der UdSSR 
unter der Leitung des Generalsekretärs des Zentralkomitees der KPdSU und 
Vorsitzenden des Präsidiums des Obersten Sowjets der UdSSR, Leonid Iljitsch 
Breshnew, vom 4. bis 8. Oktober 1979 aus Anlaß des 30. Jahrestages der Grün­
dung der DDR zu einem offiziellen Freundschaftsbesuch in der Deutschen Demo­
kratischen Republik. Der Delegation wurde ein herzlicher Empfang bereitet, 
der die Beziehungen der brüderlichen Freundschaft und der allseitigen Zusam­
menarbeit zwischen den Völkern der DDR und der UdSSR zum Ausdruck bringt.

Die sowjetische Delegation nahm an der Festveranstaltung des Zentralkomi-
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